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Anmerkungen

1 | Teile dieses Kapitels beruhen – stark verändert und in deutscher Übersetzung – 
auf meinem Artikel „The Matrix of Convivial Technology – assessing technologies for 
degrowth“, erschienen im Journal of Cleaner Production (Vetter 2017).
2 | Ein Interesse an Infrastrukturen und Infrastrukturierungen ist in den vergan-
genen Jahren zunehmend auch in der kulturanthropologischen Beschäf tigung mit 
Technik zu beobachten (Niewöhner 2015).
3 | https://www.endlich-wachstum.de/wp-content/uploads/2017/06/B_Welche-Tec 
hnik-wollen-wir_Arbeitsbl%C3%A4tter.pdf [Zugrif f 01.03.2023].
4 | Webseite des Projektes: http://fahrradbus.com/ [Zugrif f 13.12.2017].
5 | Bei einem Workshop des Projektes COWERK (vom Institut für ökologische Wirt-
schaf tsforschung, IÖW) über die Potentiale dezentraler Fabrikation, bei einem Work-
shop des DFG-Kolleg Postwachstumsgesellschaf ten in Jena mit Paul Mason (über seine 
Thesen zu Post-Kapitalismus) und bei einer Tagung zu Postwachstum und Wirt-
schaf tswissenschaf ten, im Panel Digitalisierung und Nachhaltigkeit (alle 2017).
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